
 

 

 

 

 

Dietzenbach, März 2014.  

 

Durch das neue Intraoralröntgengerät ergänzt Morita sein Angebot an 

diagnostischen Instrumenten für die Zahnarztpraxis um ein weiteres Highlight. 

Veraview iX ist leicht, wendig und liefert Röntgenaufnahmen – wahlweise analog 

oder digital – in exzellenter Qualität. Ein flexibler Tragarm und ein 

Positionierungslaser erleichtern die exakte Einstellung des Aufnahmebereichs. 

Das japanische Traditionsunternehmen ist seit langem führend bei bildgebenden 

Verfahren und begeistert mit der Präzision seiner diagnostischen Einheiten. Für 

das intraorale Röntgen hat das Unternehmen nun ein Gerät vorgestellt, das neben 

hochauflösenden Aufnahmen durch einfachste Bedienung und platzsparendes 

Design zu „punkten“ weiß. Das neue Diagnostik-Gerät hat einen praktischen 

kleinen Kopf und lässt sich einfach durch einen Wandarm mit mehreren Gelenken 

einfach in die richtige Position bringen. 

 

Veraview iX kann somit bequem auf jede Patientengröße angepasst werden. Das 

Intraoralröntgengerät ist praktisch und platzsparend an der Wand anzubringen und 

mit 23 kg ein echtes „Leichtgewicht“. Das Bedienelement ist übersichtlich gestaltet, 

mit dem selbsterklärenden LED-Panel lassen sich sämtliche Einstellungen 

vornehmen. Durch einen Positionierungslaser visiert der Zahnarzt den 

gewünschten Aufnahmebereich exakt an. 
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Über Morita: 

Die Morita-Gruppe zählt zu den bedeutendsten Herstellern von medizinisch-

technischen Produkten. Das japanische Traditionsunternehmen mit Vertriebs-

gesellschaften in Europa, USA, Brasilien, Australien und Afrika weist ein breites 

Sortiment auf. Führend in der Röntgendiagnostik und der Endodontie bietet das 

Produktportfolio leistungsstarke bildgebende Systeme bis hin zur 3-D-Volumen-

tomographie, Behandlungseinheiten, Turbinen, Hand- und Winkelstücke, 

Instrumente sowie endodontische Mess- und Präparationssysteme. Mit 

ausgeprägtem Qualitätsdenken und kontinuierlicher Forschung orientieren sich 

weltweit mehr als 2.000 Mitarbeitern an den Bedürfnissen von Anwendern und 

Ärzten. So lebt der Geist von Junichi Morita weiter, der das Unternehmen im Jahr 

1916 gründete. Morita befindet sich mittlerweile in dritter Generation in 

Familienbesitz unter Leitung von Haruo Morita. 


